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10. Thurgauer Symposium Innere Medizin
20 Jahre Thurgauer Symposium – haben wir zu viel versprochen?

Liebe Kolleginnen und Kollegen

Zum 10. Mal führen wir das Thurgauer Symposium für Innere Medizin mit Ihnen durch. 
Vieles ist in 20 Jahren passiert, Regulierungen und Kontrollen haben zugenommen, 
doch ist die Qualität unserer Behandlung besser geworden?

Wir machen viel mehr, klären mehr ab, doch geht es unseren Patienten damit besser? 
Wir erhalten mehr und schneller Informationen, doch wissen und können wir auch 
mehr?

Um der einen oder anderen Frage aus medizinischer aber auch philosophischer Sicht 
nachzugehen, zurück- und vorauszuschauen, freuen wir uns auf ein gemeinsames 
Treffen mit Ihnen, unseren nächsten Partnern in der Versorgung unserer gemeinsamen 
Patienten.

Wir bedanken uns bei den Sponsoren, ohne die solche Symposien nicht möglich  
wären und hoffen auf einen regen Austausch.

Beste Grüsse

Prof. Dr. med. Robert Thurnheer
Chefarzt Ambulante Medizinische Diagnostik,  
Kantonspital Münsterlingen

Herzlichen Dank an unsere Partner:



13:00 Registrierung und Badgeausgabe

13:30 Begrüssung R. Thurnheer

Teil I Chairman B. Frauchiger

13.40 – 14.05 Nephrologie Nephrologie für Nicht- 
Nephrologen Update 2015

A. Kistler

14.05 – 14.30 Dermatologie Vaskulitis – die Haut als Spitze  
des Eisbergs

St. Nobbe

14.30 – 14.55 Pneumologie Therapieoptionen bei  
fort geschrittener COPD:  
Lungen volumenreduktion bron-
choskopisch oder chirurgisch?

I. Thüer

14.55 – 15.20 Angiologie Antithrombotika heute:  
Mehr Wahl, mehr Qual 

B. Frauchiger

15.20 – 16.00 Pause Besuch der Ausstellung

Teil II Chairman R. Thurnheer

16:00 – 16:25 Endokrinologie Diabetes-Therapie: Neues  
und Bewährtes

V. Pavlicek

16:25 – 16:50 Kardiologie Wurden die Erwartungen erfüllt? F. Widmer

16:50 – 17:15 Neurologie Die Neurologie, die ich studiert 
habe – und die Neurologie  
heute: Eine Umschau

L. Schelosky

17:15 – 17:40 Innere Medizin Ansprüche und Bedürfnisse  
der Patienten vor 20 Jahren,  
jetzt und in Zukunft

M. Krause

17:40 – 18.15 Gastreferat Wir werden älter. Vielen Dank. 
Aber wozu?

P. Gross

18.15 Schlusswort R. Thurnheer

Anschl. Apéro riche

Referenten und Chairmen

Prof. Dr. med. Beat Frauchiger, Chefarzt Innere Medizin Kantonsspital Frauenfeld
PD Dr. med. Andreas Kistler, Leitender Arzt Nephrologie Kantonsspital Frauenfeld
Prof. Dr. med. Martin Krause, Chefarzt Innere Medizin Kantonsspital Münsterlingen
Dr. med. Stephan Nobbe, Oberarzt Dermatologie Kantonsspital Frauenfeld
Dr. med. Vojtech Pavlicek, Leitender Arzt Endokrinologie Kantonsspital Münsterlingen
Dr. med. univ. (A) Ludwig Schelosky,  
Leitender Arzt Neurologie Kantonsspital Münsterlingen
Dr. med. Irene Thüer, Leitende Ärztin Pneumologie  Kantonsspital Frauenfeld
Prof. Dr. med. Robert Thurnheer, 
Chefarzt Ambulante Medizinische Diagnostik Kantonsspital Münsterlingen
Dr. med. Fritz Widmer, Leitender Arzt Kardiologie Kantonsspital Münsterlingen

Gastreferent
Prof. Dr. rer. pol. Peter Gross, em. Ordinarius für Soziologie Universität St.Gallen (HSG)

Prof. Dr. med. Robert Thurnheer
Chefarzt Ambulante Medizinische Diagnostik
Kantonsspital
8596 Münsterlingen
Tel. 071 686 21 73
robert.thurnheer@stgag.ch
www.stgag.ch

Organisation
FentEvent GmbH
Mafalda Fent
Eggwilstrasse 16b
9552 Bronschhofen
Tel. 071 911 45 22
mafalda.fent@fent-event.ch
www.fent-event.ch

Tagungsort
Hotel Thurgauerhof, Thomas-Bornhauser-Strasse 10, 8570 Weinfelden, Tel. 071 626 33 33

Anfahrt
Weinfelden liegt zentral im Thurgau und ist mit dem Auto bequem aus Zürich (A1/A7) und 
St.Gallen (A1/B14) zu erreichen. Das Hotel verfügt über eine eigene Tiefgarage und kostenlose 
Aussenparkplätze. Die Parkscheine erhalten Sie an der Reception. 
Weinfelden ist auch optimal an den öffentlichen Verkehr angebunden. Das Hotel Thurgauerhof 
liegt zentral und ist vom Bahnhof bequem in 5 Minuten zu Fuss erreichbar. 
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